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BEGRÜSSUNG

Fabienne Bischof 

Vorstandsmitglied
SVDE

Leitung des
wissenschaftlichen
Organisationskomitees

Liebe Kolleginnen und Kollegen

Nach einer einjährigen Pause und intensiver, kreativer
Arbeit im Hintergrund sind die NutriDays zurück – am 27.
und 28. März 2026 in der BERNEXPO.

Ich freue mich sehr, euch als Leiterin des
wissenschaftlichen Organisationskomitees dort persönlich
begrüssen zu dürfen.

Die NutriDays liegen mir besonders am Herzen, weil sie
eine wertvolle Plattform für fachlichen Austausch,
Inspiration und den Zusammenhalt in unserer
Berufsgruppe bieten. In einem sich stetig wandelnden
Umfeld sind Vernetzung und der Austausch
evidenzbasierten Wissens entscheidend für unsere
tägliche Arbeit und die Weiterentwicklung unseres Berufs.

Mit einem neu zusammengesetzten OK-Team haben wir
den Jahreskongress inhaltlich und strukturell überarbeitet.
Ihr könnt Euch auf interessante Keynotes, interaktive
Paneldiskussionen und praxisnahe Workshops freuen. Der
Dialog steht dabei im Zentrum – damit wir nicht nur
zuhören, sondern miteinander ins Gespräch kommen.

Auch bei der Generalversammlung setzen wir neue
Akzente. Der erste Teil findet im Workshop-Form statt, um
euch einen vertieften Einblick in die Arbeit des Vorstands
zu geben und den Austausch zu fördern. Der zweite Teil
bleibt im bewährten formellen Rahmen, um zentrale
Beschlüsse klar und transparent zu fassen.

BEGRÜSSUNG
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BEGRÜSSUNG

Ein besonderes Highlight ist das neue Abendprogramm.
Wir laden euch zu einem entspannten Ausklang des Tages
und unterhaltsamen Science Slam Beiträgen ein. 

Die NutriDays 2026 verstehen wir als Anfang einer
Weiterentwicklung unseres Jahreskongresses. Wir sind
gespannt, wie euch das neue Format gefällt – euer
Feedback ist uns wichtig!

Ein grosses Dankeschön gilt dem OK-Team und der
Geschäftsstelle für die konstruktive Zusammenarbeit, die
vielen Ideen, das gemeinsame Diskutieren und das grosse
Engagement.

Ich freue mich darauf, euch möglichst zahlreich persönlich
an den NutriDays begrüssen zu dürfen.

Herzliche Grüsse
Fabienne Bischof 
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Mit Nadia Leuenberger
(Deutsch) und Maaike
Kruseman (Französisch)
begleiten uns zwei
erfahrene und
inspirierende
Persönlichkeiten durch die
beiden Kongresstage.

Mit ihrer Expertise dürfen
wir uns auf inspirierende
Impulse und einen
lebendigen Austausch
freuen.

Seid dabei und erlebt zwei
Tage voller Begegnung,
Inspiration und Zukunft!

Nadia Leuenberger
BSc BFH,
Ernährungsberaterin
SVDE
Geschäftsführerin
PEAK NUTRITION

Maaike Kruseman
PhD,
Ernährungsberaterin
SVDE
Praxisleitung MK-
Nutrition SàRL

 MODERATORINNEN

Moderation Deutsch 

Moderation Französisch



10

KEY
NOTES

20
26



10

GLP-1 im Jahr 2026: Praktische Werkzeuge für eine
neue Ära der Ernährungstherapie

Die GLP‑1‑Rezeptor‑Agonisten haben die Behandlung von
Stoffwechselerkrankungen grundlegend verändert und
gehören im Jahr 2026 fest zum klinischen Alltag.

Diese Keynote-Präsentation bietet ein gezieltes Update zu
den Wirkmechanismen von GLP‑1 und konzentriert sich
darauf, wie diese Therapien das Essverhalten beeinflussen
und die Ansatzpunkte der ernährungstherapeutischen
Intervention neu definieren.

Ausgehend von konkreten klinischen Situationen wird die
Präsentation häufig auftretende Fragen aus der Praxis
beleuchten und praxisnahe Strategien vorschlagen:

Begleitung von Verhaltensänderungen beim Essen in
einem Kontext von reduziertem Appetit oder veränderten
Nahrungspräferenzen
Umgang mit gastrointestinalen Nebenwirkungen aus
ernährungsmedizinischer Sicht
Prävention von ernährungsbedingten Risiken
(unzureichende Proteinzufuhr, Mikronährstoffdefizite,
verdeckte Mangelernährung).

Abschliessend regt dieser Beitrag zur Reflexion über die
Weiterentwicklung der Rolle von Ernährungsfachkräften in
dieser „neuen Ära“ an: Wie lässt sich ein patient/
innenzentrierter Ansatz bewahren, das Genusserlebnis
erhalten, die therapeutische Allianz stärken und
interdisziplinär arbeiten, während man diese
therapeutischen Innovationen kritisch, ethisch und
nachhaltig integriert? Eine Einladung, das „Neue zu kosten“,
ohne die grundlegenden Prinzipien der
ernährungsmedizinischen Versorgung zu verlieren.

KEYNOTES – FREITAG

Jorge Correira 
Dr. med., MSc

Oberarzt am Genfer
Universitätsspital
(HUG) und Spezialist
für Endokrinologie
und Diabetologie. Er
ist Experte in der
Behandlung von
Adipositas und
Stoffwechselerkran-
kungen



10

KEYNOTES – FREITAG

Jessica Stalder
BSc BFH
Ernährungsberaterin
SVDE

Selbständige
Ernährungsberaterin
(NutribyJessica),
wissenschaftliche
Mitarbeiterin an der
BFH Gesundheit

Wenn der Zyklus schweigt: Funktionelle hypothalamische
Amenorrhoe als neuroendokrine Anpassungsreaktion 

Während zyklusassoziierte Anpassungsreaktionen bei
Leistungssportlerinnen bekannt sind, werden entsprechende
Zyklusstörungen bei normalgewichtigen, körperlich aktiven
Frauen in der Praxis häufig übersehen oder falsch
eingeordnet. Dabei stellen Zyklusstörungen ein zentrales
klinisches Warnsignal dar und liefern wichtige Hinweise auf
die zugrunde liegende Regulationssituation.

Besonders die Abgrenzung zwischen funktioneller
hypothalamischer Amenorrhoe (FHA) und dem Lean
Polyzystischen Ovarialsyndrom (Lean PCOS) ist
herausfordernd, da sich klinische Symptome, Laborparameter
und ovarielle Morphologie teilweise überschneiden, die daraus
abgeleiteten ernährungs- und lebensstilbezogenen
Therapieansätze jedoch deutlich unterscheiden. Eine
unzureichende Einordnung der Befunde kann dabei zu
Interventionen führen, die die zugrunde liegende
Regulationsstörung unbeabsichtigt verstärken.

Ziel der Präsentation ist es, die FHA als relevantes klinisches
Krankheitsbild stärker ins Bewusstsein von Fachpersonen zu
rücken und die Bedeutung des klinischen Kontextes in der
Diagnostik zu schärfen. Zudem soll dafür sensibilisiert werden,
dass Zyklusstörungen nicht nur bei Leistungssportlerinnen
auftreten, sondern auch bei normalgewichtigen Frauen infolge
hoher Belastung, unzureichender Energieaufnahme,
chronischem Stress oder eines überaus stark
gesundheitsorientierten Lebensstils.

Die Keynote zeigt auf, welche Bedeutung diese
Zusammenhänge für die ernährungstherapeutische Praxis
haben und wie FHA als neuroendokrine Anpassungsreaktion
gegenüber dem Lean PCOS als endokriner Dysregulation
eingeordnet werden kann.
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KEYNOTES – FREITAG

Angéline Chatelan
 
PhD in Public Health
Ernährungsberaterin
SVDE

Ausserordentliche
Professorin an der
Hochschule für
Gesundheit in Genf der
Fachhochschule
Westschweiz (HES-
SO)

Generative künstliche Intelligenz und Ernährungsberatung 

Generative künstliche Intelligenz (KI) eröffnet neue
Möglichkeiten für die diätetische Praxis – gleichzeitig stellt sie
Fachpersonen vor wichtige Herausforderungen. Der Vortrag
bietet eine fundierte Einführung in die Funktionsweise grosser
Sprachmodelle wie ChatGPT und zeigt auf, wie diese
Technologien in Ernährung und Diätetik sinnvoll eingesetzt
werden können. 

Anhand praxisnaher Beispiele wie etwa der Menüplanung für
Menschen mit Diabetes, der Bearbeitung klinischer Fallstudien
oder der Unterstützung bei der Text und Ideenentwicklung wird
deutlich, welche Potenziale (Effizienz, Kreativität,
Unterstützung im Berufsalltag) und welche Risiken
(Fehlinformationen, Halluzinationen, fehlende Evidenz,
Datenschutz) mit dem Einsatz generativer KI verbunden sind. 

Im Zentrum steht die Frage, wie Ernährungsfachpersonen KI
kritisch, verantwortungsvoll und evidenzbasiert nutzen können,
ohne die Qualität ihrer Arbeit oder die Sicherheit sensibler
Daten zu gefährden. 

Mit ihrer langjährigen Erfahrung in Public Health Nutrition und
der epidemiologischen Forschung vermittelt Angéline Chatelan
eine wissenschaftlich fundierte Perspektive und zeigt auf, wie
KI-Tools den Berufsalltag sinnvoll ergänzen können – ganz im
Sinne des NutriDays-Mottos «Taste the New»: Neues
entdecken, reflektieren und bewusst in die Praxis integrieren.
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Fabienne
Bochatay Morel 
BSc HES-SO
Ernährungsberateri
n SVDE

Ernährungsbe-
raterin und
Projektmitarbeiter-
in bei
Gesundheitsför-
derung Wallis,
Ernährungsbe-
raterin beim CMS
Sion-Hérens-
Conthey

Geschmack erforschen: Vom sensorischen Ansatz zur
Gesundheitsförderung

Und was, wenn Geschmack weit mehr wäre als nur eine Frage
der Geschmacksknospen?

In diesem Workshop sind die Teilnehmenden eingeladen zu
erkunden, wie der sensorische Ansatz bereits ab der Schule
zu einem konkreten Hebel für Ernährungskompetenz und
Gesundheitsförderung werden kann.

Im Austausch setzen wir uns mit dem Begriff der
Ernährungskompetenz und seinen Herausforderungen in der
Gesundheitsförderung auseinander, beleuchten die Stärken
des sensorischen Ansatzes sowie dessen Verbindung zum
Lehrplan und zur pädagogischen Praxis.

Ein Moment, um gemeinsam zu hinterfragen und neue Wege
zu denken, wie Ernährungsedukation, Genuss und
Wohlbefinden jenseits reiner Ernährungsempfehlungen
vermittelt werden können.

14

11

WORKSHOPS – FREITAG
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WORKSHOPS – FREITAG

Bernd Schultes
Prof. Dr. med.

Ärztlicher Leiter am
Stoffwechselzentrum
St. Gallen,
Geschäftsführer von
friendlyDocs AG

GLP-1 Rezeptoragonisten in der Adipositastherapie:
Bedeutung und Rolle der Ernährungsberatung

In den vergangenen Jahren haben GLP-1-Rezeptoragonisten
die Pharmakotherapie der Adipositas grundlegend verändert.
Die Entwicklung dieser Medikamente schreitet stetig voran, und
es wird erwartet, dass in naher Zukunft weitere Wirkstoffe zur
Gewichtsreduktion und -regulation zugelassen werden. 

Die Medikamente greifen primär im zentralen Nervensystem
ein, indem sie Appetit und Hunger reduzieren. Diese Wirkung
führt zu einem veränderten Essverhalten, was letztlich eine
Gewichtsreduktion zur Folge hat. 

Eine begleitende Ernährungsberatung ist bei der
medikamentösen Behandlung der Adipositas von zentraler
Bedeutung. Sie stellt sicher, dass bei der quantitativ
reduzierten Nahrungsaufnahme die Qualität der konsumierten
Nahrung nicht vernachlässigt wird. Ohne diese Unterstützung
besteht das Risiko gesundheitlicher Komplikationen,
beispielsweise durch einen übermässigen Verlust an
Muskelmasse. 

Nebenwirkungen, insbesondere im gastrointestinalen Bereich,
können im Rahmen der Behandlung auftreten. Auch hier
spielen Ernährungsinterventionen eine wichtige Rolle und
können dazu beitragen, diese Probleme zu minimieren. 

Der Workshop hat zum Ziel, fundiertes medizinisches
Hintergrundwissen zur Therapie mit GLP-1-Rezeptoragonisten
zu vermitteln. Darüber hinaus soll der interdisziplinäre
Austausch gefördert und gemeinsam die Rolle der
Ernährungsberatung im Behandlungsprozess herausgearbeitet
werden. 
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NCP Implementation Lab – Strategien zur vereinfachten
Anwendung des NCP entwickeln

Der Workshop bietet Ernährungsberaterinnen und
Ernährungsberatern eine Unterstützungsplattform, um den
Nutrition Care Process (NCP) praxisnah und vereinfacht in
der eigenen Arbeit anzuwenden. Dabei stehen folgende Ziele
im Fokus:

Eigene Hindernisse bei der Implementation des NCP
kennen und verstehen
Gemeinsam konkrete und anwendbare Strategien zur
Bewältigung dieser Hindernisse entwickeln
Befähigt sein, den NCP vereinfacht in der Berufspraxis
zu implementieren

Im gemeinsamen Austausch werden Lösungsansätze für
zentrale Herausforderungen bei der Implementierung des
NCP entwickelt. Die Teilnehmenden wählen für sie relevante
Hindernisse aus und erarbeiten in Kleingruppen
praxistaugliche Lösungsansätze.

Anschliessend folgt der Austausch im Plenum: Neben
Forschungsergebnissen zu den häufigsten Hindernissen bei
der Implementierung des NCP in der Schweiz werden auch
die Lösungsvorschläge der Gruppen diskutiert.

Zum Abschluss haben alle Teilnehmenden die Gelegenheit,
daraus ein persönliches Fazit für ihre berufliche Praxis zu
ziehen.

Remo Fischer
ZMB-Praktikant
BSc BFH
Ernährungsberater
i.A.

Remo Fischer hat
2025 sein
Bachelorstudium
an der BFH
abgeschlossen und
absolviert derzeit
sein ZMB beim
SVDE

14

WORKSHOPS – FREITAG



ABEND
PROGRAMM

ABENDPROGRAMM – FREITAG
14



Am Freitag Abend ab 17:45 findet ein Apéro Riche
statt. Dabei hast du die Möglichkeit die Poster-
ausstellung zu besuchen und dich mit
Berufskolleg/innen auszutauschen. Ausserdem
wird zum ersten Mal ein Science Slam
veranstaltet.

ABENDPROGRAMM – FREITAG



ABENDPROGRAMM – FREITAG

Science Slam

Am Science-Slam wird Wissenschaft unterhaltsam,
überraschend und richtig lebendig. Mehrere Slammerinnen
und Slammer, die mind. einen BSc in Ernährung und Diätetik
haben, bringen aktuelle Themen aus der
Ernährungswissenschaft auf die Bühne und das kurz,
verständlich und mit viel Kreativität. Statt trockener
Präsentationen erwarten die Gäste pointierte Kurzauftritte mit
der richtigen Menge an Humor.

Das Publikum spielt dabei eine aktive Rolle: Per Applaus
entscheidet es, welcher Beitrag am meisten begeistert. Ob
zum Schmunzeln, Staunen oder Mitdenken, dieser Abend
zeigt, dass Wissenschaft auch richtig unterhaltsam sein kann.
Der oder die beste Slammer/in erhält einen Wanderpokal.

Moderiert wird der Abend von Ira Differding. Sie bringt
reichlich Erfahrung in Eventmoderation mit und wird dem
Abend genau die Energie verleihen, die unseren Science
Slam unvergesslich macht.

Ira Differding
Moderation



NAME THEMA

Jelina Linder
Longevity ist scheisse – im wahrsten
Sinne des Wortes

Lea Rippstein
Lara Jenni Energiebedarf im Zyklus

Sonja Schönberg
What’s the Beef? – Warum wir Fleisch
essen, obwohl wir’s besser wissen

Martina A. Schmid

Vom Ernährungswissen zur
Auffindbarkeit: Warum Kompetenz im
Zeitalter von KI allein nicht mehr
reicht

Dehlia Neuenschwander

Facteurs influençant l’adoption de
nouvelles habitudes alimentaires
cardioprotectrices en prévention
secondaire et tertiaire chez des
patients de l'hôpital Fribourgeois :
une étude qualitative

1615

Science Slam

Folgende Science Slams warten auf dich:

ABENDPROGRAMM – FREITAG

wir danken herzlich
der fernfachhochschule
Ffhs für das
sponsoring des science
slam! 
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Bisher war die Posterpräsentation den BSc-Studierenden
vorbehalten – doch das ändert sich jetzt. Ab sofort steht
die Posterausstellung allen offen. Ob Bachelor- oder
Masterarbeit oder spannende Projekte aus der Praxis –
jede/r Ernährungsberater/in hat nun die Möglichkeit, seine
oder ihre Arbeit einem breiten Publikum zu präsentieren.
Unser Ziel ist es, die Vielfalt und Relevanz unserer Arbeit
sichtbar zu machen und interessante Themen ins
Rampenlicht zu rücken.

Wann und wo?
Während der gesamten zwei Kongresstage werden die
Poster auf der Ausstellerfläche ausgestellt und sind
jederzeit frei zugänglich für alle Besucher/innen.

Verlosung Preisgeld
Unter allen eingereichten Postern wird am Samstag vor
der Generalversammlung ein attraktives Preisgeld verlost,
das wieder um von der SANI gesponsert wurde. Wir
bedanken uns an dieser Stelle herzlich bei SANI.

Themen und Autor/innen der Poster 
folgen

7

POSTERAUSSTELLUNG 
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Paneldiskussion

Am Samstagvormittag findet die Paneldiskussion zum Thema „Zukunft der
Ernährungsberatung im Fokus – Diskussion zu kommenden
Entwicklungen im Berufsfeld und deren Auswirkungen auf die Praxis“
statt. Zahlreiche Expertinnen aus verschiedenen Bereichen der
Ernährungsberatung teilen dabei ihre Sicht auf die zukünftige Entwicklung
unseres Berufsbilds. An der Diskussion teilnehmen werden die folgenden
Ernährungsberaterinnen:

Maria-Lena Enz, BSc, Ernährungsberaterin SVDE, Gründerin und
Inhaberin der Praxis TeamNutrition.ch. Sie bringt fundierte Erfahrung
aus der ambulanten Ernährungsberatung und der selbständigen
Praxistätigkeit ein.

Franziska Widmer Howald, BSc Ernährungsberaterin SVDE, MSc
Ernährungsmedizin, Projektleiterin Prävention in der
Gesundheitsvorsorge bei Gesundheitsförderung Schweiz. Sie vertritt
die Perspektive der Gesundheitsförderung und zeigt auf, wie
Prävention die Berufsrolle prägt.

Christina Gassmann, BSc, Ernährungsberaterin SVDE,
Fachverantwortliche klinische Ernährung und stellvertretende Leiterin
Ernährungsberatung/-therapie am Universitätsspital Zürich. Sie
fokussiert auf aktuelle Entwicklungen in der klinischen Ernährung und
der spezialisierten Ernährungsberatung.

Véronique Guerne, MSc, Ernährungsberaterin, wissenschaftliche
Mitarbeiterin Ernährung beim BLV. Sie deckt die Schnittstelle zwischen
Ernährungswissenschaft, Regulierung und Industrie ab.

Pasqualina Riggillo, BSc, Ernährungsberaterin SVDE, Leiterin des
BSc‑Studiengangs Ernährung und Diätetik an der HES-SO in Genf.
Sie vertritt die Perspektive der Ausbildung und Berufspolitik.

Beatrice Conrad, BSc, Ernährungsberaterin SVDE,
Ernährungsberatung Oberaargau, Dozentin u. a. am Bildungszentrum
H+ Aarau. Sie führt als Moderatorin durch die Diskussion und
verbindet die verschiedenen Fachperspektiven.

PROGRAMM SAMSTAG



Workshops zu aktuellen Themen des Berufsverbandes

Direkt im Anschluss an die Paneldiskussion findet ein vom
Verband organisierter Workshop statt, der aktuelle Themen und
Herausforderungen des Berufsverbands vertieft behandelt. Es
wird je einen Workshop zum Thema Advanced Practice
Dietitian und einen zum Thema Qualität geben.

Ausserdem werden die Vorstandsmitglieder auf Postern je
einen Rück- und Ausblick auf aktuelle Themen des Verbandes
geben und für Fragen und Diskussionen bereitstehen. Alessia
Charbonnet-Colatruglio, Vorstandsmitglied
Professionsmarketing, wird als Moderatorin durch den Anlass
führen.

Generalversammlung

Nach dem Mittagessen findet die diesjährige
Generalversammlung des Berufsverbandes SVDE ASDD im
Congress 1 statt.

PROGRAMM SAMSTAG



SPONSOREN 



Diamond Sponsor

Gold Sponsor

WIR DANKEN UNSEREN
SPONSOREN DER NUTRIDAYS 2026!



Silber Sponsoren

Bronze Sponsoren

WIR DANKEN UNSEREN
SPONSOREN DER NUTRIDAYS 2026!



Science Slam

Posterausstellung

Verpflegung

WIR DANKEN UNSEREN
SPONSOREN DER NUTRIDAYS 2026!



AUSSTELLER



https://www.seca.com/de_de/produkte/body-composition-analysis.html


Congress 2 (C)

Abbott
Danone Schweiz AG (Nutricia)
Fresenius Kabi (Schweiz) AG
FresuCare AG 
Nestlé Health Science (Schweiz) AG
seca (Schweiz) AG
Tom Tasty AG
Wander AG 

Foyer Nord (N)

Alto Grano AG
BFH -Berner Fachhochschule
best4health GmbH
Bodymed AG
HIPP GmbH & Co. 
PiLeJe Suisse SA
Swissmilk (Schweizer
Milchproduzenten)
Universität St. Gallen (HSG)

Foyer Süd (S)

Homecare Bichsel AG
Homecare Mittelland AG
Omanda AG
Pharmadom Sàrl
Spirig HealthCare AG
Viatris Pharma GmbH

C

SN

STANDPLAN AUSSTELLER 
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ZAHLEN UND FAKTEN 

Teilnehmende - Zielgruppe 

SVDE-Mitglieder
SVDE-Studierende Mitglieder
Geladene Gäste
Interessierte anderer Gesundheitsberufe

Teilnehmerzahlen

2023: 230 Teilnehmer/innen (Hybridveranstaltung)
2024: 240 Teilnehmer/innen (Hybridveranstaltung) 
2026: 250 Teilnehmer/innen (exkl. vor Ort)

Veranstalter

SVDE ASDD, Schweizerischer Verband der
Ernährungsberater/innen 
Durchführung seit 2001

Kongress-OK – Wissenschaftliches Kommitee

Melanie Anneler            
Elisa Bertozzi
Fabienne Bischof          
Audrey Bovet-Rieben
Marlies Bütikofer

Kongress – OK Administration

Marco Buser, Geschäftsführer SVDE
Regula Kaufmann, Sponsoring, Aussteller und Referenten 
Andrea Roggo, Anmeldung Teilnehmende, Rahmenprogramme
Kontakt Geschäftsstelle:

SVDE ASDD 
Haus der Verbände
Bollwerk 15
3011 Bern 
service@svde-asdd.ch 

Marlies Bütikofer
Carine Christen 
Lisa Gerber
Adrian Rufener 
Annina Tischler 
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BERN EXPO AG
Mingerstrasse 6
3000 Bern 22
Halle 1.3

Anreise mit dem öffentlichen Verkehr

Ab Hauptbahnhof Bern
Tram Nr. 9 bis Station «Wankdorf Center» oder Bus Nr. 20 bis
Endstation «Wankdorf Bahnhof», dann mit Tram Nr. 9 bis
Station «Wankdorf Center» oder etwa 10 Gehminuten.

Mit der S-Bahn ab Bern
Bis Station «Bern Wankdorf» (S1, S2, S3, S4, S44), dann mit
Tram Nr. 9 bis Station «Wankdorf Center» oder etwa 10
Gehminuten.

Anreise mit dem Auto

Das BERNEXPO-Areal liegt einige hundert Meter neben dem
Autobahnkreuz Wankdorf. Folgen Sie ab der Autobahnausfahrt
der Beschilderung «BERNEXPO»/«expo». Unmittelbar neben
dem Veranstaltungsareal steht das expo Parking zur
Verfügung.

Mehr Infos sowie einen Anfahrtsplan finden Sie auf der
Webseite der BERNEXPO 

Bernexpo Areal: Anreise ÖV & Parking | BERNEXPO |
BERNEXPO AG

5

ANREISE - KONGRESSORT

https://bernexpo.ch/de/anreise-bern
https://bernexpo.ch/de/anreise-bern
https://bernexpo.ch/de/anreise-bern
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